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Öffentliche Ausschreibung gem. § 3 Nr. 1 VOB/A Umbau, Sanierung und Erweiterung 
Lindowsches Haus als Einzeldenkmal in 14542 Werder (Havel) Plantagenplatz 9 

Los 14 - Blitzschutz 

Hiermit wird die öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für den Umbau, Sanierung und 
Erweiterung Lindowsches Haus als Einzeldenkmal Plantagenplatz 9 in 14542 Werder (Havel) 
bekannt gemacht. 

a) Auftraggeber/ Vergabestelle: Stadt Werder (Havel), Eisenbahnstraße 13-14, 14542 
Werder (Havel), Tel. 03327/783-0, Fax. 03327/ 783-361, Mail: r.bootz@werder-havel.de 

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
c) Keine Auftragsvergabe auf elektronischem Wege 
d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen 
e) Ort der Ausführung: Plantagenplatz 9, 14542 Werder (Havel) 
f) Art und Umfang der Leistung: Umbau, Sanierung und Erweiterung Lindowsches Haus, 

BRI: ca. 1.970m³, Gesamtnutzfläche: ca. 475m². Los 14, Blitzschutzanlage. 
g) Zweck der baulichen Anlage: Touristeninformation, Bürgerservice 
h) Aufteilung in Lose: ja 
i) Ausführungsfristen: Beginn der Ausführung: 01.04.2019 
j) Fertigstellung der Leistungen: 15.04.2019 

weitere Fristen: nach Bauablaufplan 
k) Nebenangebote: nicht zugelassen 
l) Anforderung der Vergabeunterlagen: Reichmann Elektro Plan, 

Heimstättensiedlung22a,16761 Hennigsdorf 
m) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen:  

Bei Übersendung auf elektronischem Weg: keine 
Bei Übersendung im Papierformat: 25,00 €  

n) Zahlungsweise: Banküberweisung 
Empfänger: Ingo Reichmann, Sparkasse Potsdam, DE85 160500003703010206, 
WELADED1PMB  
Verwendungszweck: Los 14 Lindowsches Haus, fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer 
Überweisung so ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen 
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn – auf der Überweisung der 
Verwendungszweck angegeben wurde, - gleichzeitig mit der Überweisung die 
Vergabeunterlagen per Brief oder E-Mail (unter Angabe Ihrer vollständigen 
Firmenadresse) bei der in Abschnitt k) genannten Stelle angefordert wurden und das 
Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist. Das eingezahlte Entgelt wird 
nicht erstattet. 

n) Ablauf der Angebotsfrist: am 19.03.2019 um 14:00 Uhr 
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Vergabestelle, siehe a) 
p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch 
q) Eröffnungstermin: am 19.03.2019 um 14:00 Uhr 

Ort: Kirchstraße 6-7, 14542 Werder (Havel), Sitzungssaal Raum 110. 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter und ihre Bevollmächtigten 

r) geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen 
t) Rechtsform an Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit 

bevollmächtigtem Vertreter 
u) Nachweise zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 

Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
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Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen 
haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung 
zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. 
Ein Nachweis der Arbeiten im denkmalgeschützten Bereich ist erforderlich. Die Vorlage 
von Referenzen ist zwingend erforderlich. 

v) Ablauf der Bindefrist: 18.04.2019 
w) Nachprüfung behaupteter Verstöße: entfällt 

 
 
 
 
 
Christian Große 
1. Beigeordneter 


